
Liebe Leserinnen und Leser,

wenn Sie dieses Heft in Händen halten, liegt 
die Zeit der großen Feste hinter uns und es 
beginnt die lange Zeit im Kirchenjahr, in der 
zumindest für evangelische Christen keine 
großen Feste im Kalender stehen. Hinter uns 
liegen die festlichen Gottesdienste zu Konfir-
mation und Jubelkonfirmation – junge Men-
schen aus unserer Gemeinde (leider nur sechs) 
haben sich zu ihrem christlichen Glauben be-
kannt und versprochen, als Christen leben zu 
wollen. Eine Woche vorher haben sie bei ei-
nem Test gezeigt, dass sie die wichtigsten Ba-
sics des christlichen Glaubens kennen – was 
wird wohl auf Dauer hängen bleiben?
Eine Woche später, am Sonntag Trinitatis, gab 
es verschiedene Konfirmationsjubiläen zu fei-
ern. Besonders diamantene Jubilare füllten 
die Reihen, aber auch goldene und silberne. 
Und wie jedes Jahr kam in unserer Kirche eine 
Atmosphäre von Klassentreffen auf – man be-
gegnete sich wieder nach langer Zeit und für 
viele war auch dieses Wiedersehen der wich-
tigste Zugewinn dieses Tages. Die neuerliche 
Einsegnung und die Einladung zum Heiligen 
Abendmahl bedeuteten für so manche Teil-
nehmerin und manchen Teilnehmer fremd 
gewordenes Terrain, hat sich doch allzu oft 
der Lebensweg in andere Richtungen – weg 
von der Kirche und der christlichen Gemeinde, 
weg vom Glauben und von Gott – entwickelt. 
Was ist geschehen, dass es dazu kam? Und im-
mer wieder kommt? 
Wir wissen um unsere Geschichte, um die 
systematische Bekämpfung der kirchlichen 
Kinder- und Jugendarbeit ab Ende der 50er 

Jahre in der DDR (deshalb gibt es weit mehr 
JubilarInnen, die ihr 60. als die ihr 50. Konfir-
mationsjubiläum feiern). Damals begann ge-
zwungenermaßen die Umwandlung von der 
Volkskirche zur Bekenntniskirche – und diese 
ist immer noch nicht abgeschlossen. Immer 
noch lassen sich Jugendliche nur konfirmieren, 
weil es die Eltern/Großeltern so wollen, wer-
den Kinder zur Taufe gebracht, weil es in der 
Familie eben so üblich ist. Das öffentliche Be-
kenntnis zum christlichen Glauben, das gerade 
bei diesen Anlässen eine wichtige Rolle spielt, 
kommt da manchem nur stockend über die 
Lippen. Und wenn dann das Fest vorbei, der 
Alltag wieder da ist, gerät es schnell in Verges-
senheit und es bleiben nur schöne Bilder…
Zu Pfingsten haben wir gefeiert, dass Gottes 
Geist über alles (Christen-)Volk ausgegossen 
wurde. Auch uns will Er begeistern! 
Vielleicht nutzen wir die „festarme“ Zeit, die 
nun vor uns liegt, um darüber nachzudenken, 
was uns trägt, woran wir glauben, wo wir 
(geistlich) zu Hause sind. Vielleicht überlegen 
wir, was uns helfen und verlocken könnte, un-
seren Glauben aufzufrischen – sozusagen ein 
Glaubens-Update zu erhalten. Vielleicht fin-
den Sie hilfreiche Angebote in diesem Gemein-
deblatt: in Einladungen zu Gottesdiensten und 
Gesprächskreisen, zu Kinderbibelwoche und 
Bibelstudium für Erwachsene. Vielleicht fin-
den Sie auch Anregungen in einem guten Buch 
oder im Internet; vielleicht bietet der ein oder 
andere laue Sommerabend Gelegenheit zu 
einem guten Gespräch! In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen einen segensreichen Sommer!
 
Ihre Pfarrerin Christiane Schmidt
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Sonntag, 8. Juli, Stadtkirche St. Marien
6. SONNTAG NACH TRINITATIS

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen: 
du bist mein! Jes 43,1
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder
 
Sonntag, 15. Juli, Stadtkirche St. Marien

7. SONNTAG NACH TRINITATIS
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Gottes Hausgenossen. Eph 2,19
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder

Sonntag, 22. Juli, Stadtkirche St. Marien
8. SONNTAG NACH TRINITATIS

Lebt als Kinder des Lichts: die Frucht des 
Lichts ist lautes Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit. Eph 5,8b.9
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder

Sonntag, 29. Juli, Stadtkirche St. Marien
9. SONNTAG NACH TRINITATIS

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von 
dem wird man um so mehr fordern. Lk 12,48
10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl und Gottesdienst der Kinder

Sonntag, 5. August, Stadtkirche St. Marien
10. SONNTAG NACH TRINITATIS

Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem 
Volk, das er zum Erbe erwählt hat. Ps 33,12
10:30 Uhr Gottesdienst und GD der Kinder

Sonntag, 3. Juni, Stadtkirche St. Marien
1. SONNTAG NACH TRINITATIS

Christus sprich zu seinen Jüngern: Wer euch 
hört, der hört mich; und wer euch verachtet, 
der verachtet mich. Lk 10,16
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder

Sonntag, 10. Juni, Stadtkirche St. Marien
2. SONNTAG NACH TRINITATIS

Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken. Mt 11,28
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Got-
tesdienst der Kinder

Sonntag, 17. Juni, Stadtkirche St. Marien
3. SONNTAG NACH TRINITATIS

Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chen und selig zu machen, was verloren ist. 
Lk 19,10
10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe 
und Tauferinnerung, anschließend Brunch

Sonntag, 24. Juni, Stadtkirche St. Marien
4. SONNTAG NACH TRINITATIS

Einer trage des anderen Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen. Gal 6,2
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder

Sonntag, 1. Juli, Stadtkirche St. Marien
5. SONNTAG NACH TRINITATIS

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glaube, und das nicht aus euch: Gottes Gabe 
ist es. Eph 2,8
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder

Gottesdienste in Torgau
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Die Gottesdienstbesucher aus Loßwig und Zinna-Welsau sind an allen anderen Sonntagen 
herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten in der Stadtkirche St. Marien Torgau (siehe vorne) 

Gottesdienste in Loßwig

Sonntag, 10. Juni 9:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr.i.R. Rothe)
Sonntag, 24. Juni 9:00 Uhr  Gottesdienst (Pfrn. Schmidt)
Sonntag,   8. Juli  9:00 Uhr  Gottesdienst (Pfrn. Schmidt)
Sonntag, 22. Juli  9:30 Uhr  Gottesdienst (Pfr.i.R. Rothe)

Gottesdienste in Zinna-Welsau

Sonntag,    3. Juni   9:00 Uhr  Gottesdienst in Welsau
Sonntag,  17. Juni 10:30 Uhr  „Wort trifft Note“ in der Kirche Zinna
Sonntag,  24. Juni 10:00 Uhr  Gottesdienst anders in Greudnitz
Sonntag,    1. Juli    9:00 Uhr  Gottesdienst in Welsau
Sonntag,  15. Juli    9:00 Uhr  Gottesdienst in Zinna
Sonntag,  29. Juli    9:00 Uhr  Gottesdienst in Welsau

Gottesdienste in Seniorenheimen

ASB-Heim, Husarenpark:  19.6.2018 und 17.7.2018 10:00 Uhr
Vitaris, Goethestraße:  19.6.2018 und 17.7.2018 10:45 Uhr
Volkssolidarität, Martin-Luther-Ring:   12.6.2018 und 10.7.2018 10:00 Uhr
K & S Seniorenresidenz, Jahnstraße:  12.6.2018 und 10.7.2018 11:00 Uhr
Bibelgespräch K&S Seniorenresidenz, Haus „Renaissance“, mit Pfr. i. R. Rothe: 
20. Juni und 18. Juli um 10 Uhr im Gymnastikraum (Eingang Jahnstraße, ganz oben)

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 
Am Sonntag, den 19. August feiern wir um 10:30 Uhr in der Stadtkirche einen Familiengottes-
dienst zum Schuljahresbeginn. dazu sind alle herzlich eingeladen, für die etwas Neues anfängt: 
natürlich die SchulanfängerInnen, aber auch alle, die in eine neue Schule (Oberschule, Gymna-
sium...) kommen oder die eine Berufsausbildung beginnen oder ein Studium aufnehmen.

Vorankündigung
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Tag der Sachsen

„hinsehen. hinhören. miteinander reden.“ 
Ökumenisches Kirchendorf zum Tag der Sachsen

Torgau. Der Tag der Sachsen findet vom 7. – 
9. September 2018 statt. Unter dem Motto: 

„TORGAU BÄRENSTARK“ ist die Große Kreis-
stadt an der Elbe in diesem Jahr Gastgeber des 
größten sächsischen Vereins- und Volksfestes. 
Auf die Besucher warten 13 Bühnen sowie 15 
Themenmeilen und 3 Themenhöfe mit einem 
bunten Programm. Gleichzeitig finden der Tag 
der Reservisten und der Tag des offenen Denk-
mals statt. 
Ein besonderer Programmhöhepunkt soll das 
Fürstentreffen im Schlosshof werden: Die 
einstigen Kurfürsten werden wieder zum Le-
ben erweckt, feiern Hochzeit und lassen die 
Besucher am höfischen Treiben teilhaben. 
Natürlich sind auch die lebenden Bären im 
Schlossgraben zu beobachten.
Feierlicher Abschluss und Krönung des Tages 
der Sachsen ist der traditionelle Festumzug 
am Sonntag, 9. September, von 13 – 15 Uhr. 
Die Renaissancestadt Torgau lädt zu diesem 
Fest Gäste aus nah und fern ein!
Auch die Evangelische Kirchengemeinde Tor-
gau sowie der Kirchenkreis Torgau-Delitzsch 
wird auf diesem Fest präsent sein. Es wird 
rund um die Stadtkirche St. Marien ein Öku-
menisches Kirchendorf entstehen, das unter 
dem Slogan „hinhören. hinsehen. miteinander 
reden.“ die Festgäste und alle Christen aus 
dem Kirchenkreis einladen möchte. 

Im Ökumenischen Kirchendorf wird viel Kurz-
weil geboten. Dafür sorgen allerhand Angebo-
te, Informationen und Mitmach-Aktionen. So 
werden u. a. die Pfadfinder aus Torgau, das 
Mehrgenerationenhaus Arche aus Eilenburg, 
der Hospizdienst Nordsachsen, katholische, 
neuapostolische und evangelische Kirchenge-
meinden, Fördervereine, Missionsdienste und 
die Mitteldeutsche Kirchenstraße vor Ort sein. 
Auf der Kirchenbühne gibt es Konzerte und ein 
Offenes Singen. Die Stadtkirche lädt zu einem 
Orgelkonzert und Gebetsangeboten ein. Für 
das leibliche Wohl sorgen diverse Imbissstän-
de sowie das Kirchenkaffee im Hof der Alten 
Superintendentur Wintergrüne 2. 
Und auch auf der großen MDR-Bühne an der 
Kulturbastion (Str. der Jugend 14B) wird „Kir-
che vor Ort“ musikalisch zu erleben sein – mit 
den Auftritten von Posaunenchören und Kan-
toreikonzerten. 

Einen Höhepunkt zum Abschluss des großen 
Festes bildet der Ökumenische Gottesdienst, 
der ebenfalls auf der MDR-Bühne am Fest-
sonntag um 10 Uhr beginnen wird. 

Aktuelle und ausführliche Informationen gibt 
es ab Juni 2018 im Internet unter 
www.christen-am-tag-der-sachsen.de 
und auf der Seite des Kirchenkreises 
www.kirche-in-nordsachsen.de. 

Andreas Bechert
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Mittagsgebet in der Stadtkirche
Innehalten im Trubel des Alltags oder im 
dichten Programm eines Besuchstages – das 
tut der Seele gut. Sich Gott anvertrauen und 
im Gebet Verantwortung übernehmen für 
seine Nächsten und für die Welt – das hilft 
uns und unserer Welt weiter.
So sind Gäste und Einheimische sehr herzlich 
eingeladen zum wöchentlichen Mittagsge-
bet, jeden Donnerstag um 12 Uhr nach dem 
Mittagsläuten in der Stadtkirche St. Marien.

Seniorenfrühstück – Einmal im Monat wird 
im Gemeindezentrum ein festlicher Tisch 
gedeckt, um den sich Senioren zum Früh-
stück versammeln. Am Anfang steht eine 
kleine Andacht, dann ist Zeit zum Gespräch 

– und natürlich zum Frühstücken. Sie können 
gern dazu kommen! Unsere Sommertermi-
ne sind Freitag, 15. Juni und 20. Juli, 9 Uhr 
im kleinen Gemeinderaum Wintergrüne 2.

Seniorenkreis Zinna – Die Senioren des 
Kirchspiels Zinna-Welsau sind herzlich zum 
Seniorenkreis mit Pfarrer i.R. Keiling eingela-
den ins Pfarrhaus Zinna am Donnerstag, 21. 
Juni und 19. Juli 2018, jeweils 15 Uhr.

Gesprächskreis 60 plus – Jedes Lebensalter 
bzw. jede Generation hat eigene Lebensthe-
men. Die Interessen und Fragen eines 65jäh-
rigen sind z. B. andere als die eines 35jähri-
gen. Darüber und über vieles mehr wollen 
wir uns austauschen im Gesprächskreis 60 
plus mit Pfarrer Christian Beyer am Dienstag, 
19. Juni, 18 Uhr im Gemeindezentrum Win-
tergrüne 2. Im Juli ist Sommerpause.

Katharinentisch – Der Gesprächskreis für 
Frauen im Berufstätigenalter
Es ist wieder so weit – die schönste Zeit des 

Jahres naht und damit die Zeit zum Lesen! 
Um dafür gut vorbereitet zu sein, treffen 
wir uns am Dienstag, den 19. Juni um 19:30 
Uhr, bei schönem Wetter im Kirchgarten, bei 
schlechtem im Gemeindehaus in der Winter-
grüne 2 , um uns gegenseitig Lesestoff für den 
Sommer vorzustellen und zu empfehlen!
Dienstag, 10.Juli um 19:30 Uhr:„Sommerkino“ 

– wir machen nach der Absage im April einen 2. 
Versuch, im Lutherzimmer in der Wintergrü-
ne 2 den tragikomischen Film „Das Schwein 
von Gaza“ anzuschauen! (Der Film erzählt die 
Geschichte des palästinensischen Fischers 
Jafaar, der eines Tages am Strand von Gaza ein 
Schwein an Land zieht und damit auch gro-
ße Probleme, gelten doch Schweine sowohl 
Muslimen als auch Juden als unreine Tiere!) 

Jugendbildungsprojekt Wintergrüne – Musli-
misch in Ostdeutschland
Insbesondere in Ostdeutschland haben mus-
limfeindliche Einstellungen einen starken 
Zulauf. Menschen mit muslimischem Hinter-
grund sehen sich zunehmend Vorurteilen und 
Diskriminierung ausgesetzt. Um diesen Ten-
denzen entgegen zu treten, bedarf es eines 
klaren Auftretens gegen Diskriminierung sowie 
der Reflexion stereotyper Islambilder. Wir als 
Evangelisches Jugendbildungsprojekt sehen 
uns wie viele andere derzeit in der nicht ein-
fachen Rolle, den Spagat zwischen kritischer 
Religionsbetrachtung und Nächstenliebe im 
Alltag zu praktizieren. Die Ausstellung des Zen-
trums für Europäische und orientalische Kultur 
Leipzig wird am 4.6., 15 Uhr eröffnet und wird 
bis 1.7.2018 im Jugendbildungsprojekt in der 
Wintergrüne 2 zu sehen sein. Parallel dazu ist 
eine Schau zu sehen, in der sich Schüler mit 
Themen des Islam auseinandersetzen. Sie sind 
herzlich eingeladen!
Kontaktdaten: siehe nächste Seite oben

 Zusammenkünfte zu Gebet und Gespräch
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 Gebet und Gespräch

Beate Senftleben, Leiterin des Evangelischen 
Jugendbildungsprojektes wintergrüne
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
Telefon 03421 703480 
Info@wintergruene.de
www.wintergruene.de

 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft ist eine 
besondere Gemeinschaft innerhalb unserer 
Kirche. Um dem Rechnung zu tragen und 
die Verbindung mit der Kirchengemeinde zu 
stärken, werden ab sofort auch deren Ange-
bote zu Gebetszeiten und Gesprächskreisen 
in unserem Gemeindeblatt veröffentlicht – 
verbunden mit einer herzlichen Einladung!

LKG-Veranstaltungen, Saal, Wintergrüne 2
10.06. 17:30 Gebetsabend 
17.06. 17:30 Gemeinschaftsabend 
24.06. 15:00 Sommerfest 
 (EC Jugendcafé, Puschkinstraße 2)
08.07. 17:30 Gebetsabend
15.07. 17:30 Gemeinschaftsabend
22.07. 17:30 Themenabend 
 Referent: Martin Boitz)

immer donnerstags: Hauskreis, 19:30 Uhr

14tägig im Wechsel, auch donnerstags:
Männerhauskreis/Frauenhauskreis 20 Uhr

Miniclub (Eltern-Kind-Gruppe)
donnerstags, 10 Uhr, Gartenstraße 7

Kreativwerkstatt
14tägig, mittwochs, 19:30 Uhr, Puschkinstra-
ße 2 (EC Jugendcafé)

Infos unter: b.roensch@gmail.com

Bibeltag mit Pfr.i.R. Dr.sc. Gerhard Begrich
„Ich habe dich bei deinem Namen gerufen.“ -Der 
Mann Mose und der Aufbruch in die Freiheit
Am Samstag, den 16.6.2018 wird herzlich ein-
geladen zu einem Bibeltag mit  Pfr.i.R. Dr.sc.
Gerhard Begrich aus Berlin. Nach langer Krank-
heitspause freut er sich, mit uns diesen Tag zu 
verbringen und gemeinsam einzutauchen in 
das Alte Testament – speziell in das Leben und 
den Auftrag von Mose.
Wir beginnen um 10 Uhr im Lutherzimmer, 
Wintergrüne 2. Nach dem Mittagsgebet um 12 
Uhr wollen wir gemeinsam ein einfaches Mit-
tagessen einnehmen. Danach (ab 13 Uhr) geht 
es weiter mit thematischer Arbeit. Mit Kaffee 
und Kuchen lassen wir den gemeinsamen Tag 
ausklingen. Für die Planung der Mahlzeiten ist 
eine Anmeldung im Büro erwünscht. Kuchen 
darf gern mitgebracht werden.

Familiengottesdienst mit Brunch
Am Sonntag, den 17. Juni 2018 sind Groß und 
Klein herzlich zum Familiengottesdienst in die 
Stadtkirche St. Marien eingeladen. In diesem 
Gottesdienst erinnern wir uns an unsere Taufe 

– alle Kinder können gern ihre Taufkerze mit-
bringen! Besonders freuen wir uns, dass wir 
auch eine Taufe feiern können! In diesem Got-
tesdienst wird die Jahreslosung eine besonde-
re Rolle spielen – in diesen heißen trockenen 
Tagen bekommt die Zusage Gottes: „Ich will 
dem Durstigen geben von der Quelle des le-
bendigen Wassers umsonst!“ ein besonderes 
Gewicht.
Im Anschluss an den Gottesdienst, der wie im-
mer um 10:30 Uhr beginnt, wollen wir gemein-
sam im Kirchgarten essen. Dazu können gern 
Salate, belegte Brote, Obst, Kuchen und ande-
re leckere Sachen mit-gebracht werden – am 
besten kurz im Büro Bescheid geben, damit 
wir nachher nicht 5 x Nudelsalat haben… ;)))

Besondere Veranstaltungen
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Kinder, Jugend und Familie (In den Ferien finden keine Treffen statt!)

Ökumenischer Kinderkreis 
für Kinder im Alter von 0–6 Jahren
Montag, 4. Juni 16:15–17:30 Uhr im Gemein-
dezentrum in der Wintergrüne 2. Der nächs-
te Termin ist dann erst nach den Ferien.

Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderbibelwoche
Montag, 2. Juli – Donnerstag, 5. Juli 2018 
im Seebad Schildau!
Was man bei einer Kinderbibelwoche macht? 
Spaß haben, gemeinsam spielen, singen, ba-
den und dabei viel Interessantes über einen 
besonderen Menschen aus der Bibel erfah-
ren: den Propheten Jona, der eine Reise in 
einem Wal machte. Wie es dazu kam? Und 
warum? und wie es ihm erging? Das erfahrt 
ihr im Juli ;)))
Ihr braucht einen Rucksack voll Lust, Bett-
wäsche, Waschzeug, Badesachen und Bade-
erlaubnis – alles weitere besprechen wir am 
Mittwoch, den 13. Juni um 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus Torgau, Wintergüne 2. Dazu sind 
natürlich besonders die Eltern eingeladen! 
(der Eigenanteil wird ca. 60 € betragen)
Wir freuen uns auf Euch! Eure Pfarrerinnen 
Christiane Schmidt (Torgau) und Ann-Sophie 
Schäfer (Süptitz)
Anmeldungen und Rückfragen bitte zeitnah 
an christiane@aschmidt.de oder 
ann-sophieschaefer@gmx.de oder über die 
Pfarrbüros Torgau oder Süptitz (genauere In-
fos folgen nach Anmeldung)

Konfirmanden  (nicht in den Ferien!)
7. Klasse: donnerstags 17:00 Uhr
(nicht in den Ferien!)
Konfi-TeenNight zum Schuljahresabschluss: 
Zum Schuljahresende erwartet die Konfir-
manden der 7. Klasse der Höhepunkt des 
zurückliegenden Schuljahres: gemeinsam 

mit den Konfis der ganzen Region verbringen 
sie eine Konfi-TeenNight in der Arche Wei-
denhain. Dort stehen keineswegs nur Spiel 
und Spaß und gemeinsames Essen auf dem 
Programm, sondern auch ein wichtiges The-
ma: die Taufe. Die Konfi-TeenNight gipfelt in 
einem gemeinsam vorbereiteten Jugendgot-
tesdienst am Samstag, 23.6.2018 um 10:00 
Uhr in der Kirche Weidenhain. Dazu sind be-
sonders alle Eltern, Paten und Angehörige, 
aber auch andere interessierte Gemeinde-
glieder eingeladen! Danach gilt für alle Konfis: 
schöne Ferien!!! 
Einladung zum Konfirmandenunterricht
Die Sommerferien stehen vor der Tür – damit 
rückt unweigerlich auch das neue Schuljahr 
nahe! Deshalb jetzt schon folgender Hinweis: 
Alle Jugendlichen, die in die 7. Klasse kommen, 
sind sehr herzlich eingeladen zum Konfirman-
denunterricht! In der Konfirmandenzeit kom-
men wir wöchentlich zusammen, um über 
Gott und die Welt zu sprechen, um miteinan-
der zu lernen und zu spielen, zu diskutieren 
und zu beten. Alle, die Lust auf gemeinsame 
Aktionen mit einer (hoffentlich guten) Ge-
meinschaft haben, sind herzlich eingeladen 
(die Taufe ist keine Voraussetzung!)
Erstes Treffen zur Anmeldung und Terminab-
sprache: Donnerstag, 23.8.18, 16:00 Uhr in 
der Wintergrüne 2
Rückfragen bzw. Anmeldungen bitte an 
christiane@aschmidt.de oder das Büro

Pfadfinder für Kinder (nicht in den Ferien!) 
im Gemeindezentrum Wintergrüne 2
dienstags 15:30 - 16:30 Uhr, 1–4 Klasse   
dienstags 16:30 - 17:30 Uhr, ab 5. Klasse

Küken- und Kinderchor 
freitags 16 Uhr, GZ Wintergrüne 2
Nicht in den Ferien!
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Berichte aus dem Gemeindekirchenrat

Zur Information

Sitzung vom 5. April 2018
- Der GKR der ev. KG Torgau beschloss in dieser 
Sitzung die Abnahme und die Entlastung der 
Jahresrechnung 2017 der Kirchenkasse Torgau.
- Die Aufnahme eines neuen Gemeindemit-
gliedes in die evangelische Kirchengemeinde 
Torgau wurde beschlossen.

Sitzung vom 3. Mai 2018
- Die vorliegenden Bewerbungen für die aus-
geschriebene Stelle der Friedhofsverwaltung 
wurden durchgesehen und besprochen. Zwei 
Bewerber wurden zu einem Vorstellungsge-
spräch am 16. Mai eingeladen.
- Dienstplan der Kirchenältesten und Lektoren 
ab Juli 2018 wurde vorgestellt und besprochen.
- Die Mitglieder des GKR haben in der Schloss-
kirche die Aufhängung des Kreuzes besprochen.

Am 24. Mai 2018 fand eine außerplanmäßige 
Sitzung des GKR der KG Torgau statt.
Der GKR der ev. KG Torgau hat beschlossen, ab 
01.11.2018 für die Stelle des Friedhofsleiters 
Herrn Christoph Funk aus Leipzig einzustellen.

Bauarbeiten an der Stadtkirche St. Marien:
Die geplanten Bauarbeiten im Sockelbereich 
um die Stadtkirche St. Marien haben in diesen 
Tagen ihren Abschluss gefunden. Ein schöner 
heller Sockel mit festem Putz verschönt jetzt 
wieder unsere Stadtkirche. 
Auch die Graffitischmiererei an der Kirchen-
wand zum Kirchengarten wurde beseitigt.

Die nächste GKR-Sitzung findet 
am 14. Juni 2018 statt.

Erreichbarkeit Pfarrerin Schmidt
Pfarrerin Schmidt ist im Pfarrbüro im Pfarrhaus Pfarrstraße 5 in der Regel jeden Donnerstag 
von 18–19 Uhr vor Ort und steht für Fragen und zum Gespräch zur Verfügung. Selbstver-
ständlich können Sie sie wie bisher jederzeit per Telefon oder E-Mail erreichen – Kontaktda-
ten siehe Rückseite.

Urlaubsvertretung
Ab 27. Juli 2018 geht Pfrn. Schmidt in den Sommerurlaub. Die Vertretung für Gottesdienste, 
Trauungen, Beerdigungen und gemeindliche Arbeit übernimmt in diesem Jahr Pfarrer i.R. 
Otto A. Seip aus Hamburg, der für diese Zeit in unserer Gästewohnung im Alten Gemeinde-
haus in der Leipziger Straße 22 wohnen wird. 
Pfarrer i.R. Seip ist Mitglied der Zehntgemeinschaft Jerichow. Deren Mitglieder sind allesamt 
PfarrerInnen im Ruhestand, die sich bereit erklärt haben, 3 – 4 Wochen im Jahr Vertretungs-
dienste irgendwo im großen Gebiet der EKD zu übernehmen.
Mitte Mai war Pfarrer i.R. Seip ein erstes Mal zu Besuch in unserem Pfarrbereich und hat sich 
einen Überblick über Kirchen, andere Gebäude und mögliche Aufgaben verschafft. Nun ist er 
gespannt auf seine Zeit in Torgau – im nächsten Gemeindeblatt wird er sich selbst vorstellen.
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Gemeindeleben

Besondere Geburtstage – Wir gratulieren!
Kirchengemeinde Torgau
01.06. Gisela Knöchelmann  90 Jahre
04.06. Eva Schmidt  93 Jahre
06.06. Dietmar Handke  75 Jahre
06.06. Norbert Hartkopf  70 Jahre
07.06. Ilse Schumann  92 Jahre
09.06. Johanna Haufschild  93 Jahre
11.06. Dieter Brade  80 Jahre
12.06. Renate Westendorf  75 Jahre
15.06. Hans-Eberhard Tischmann  90 Jahre
16.06. Karla Ackermann  70 Jahre
20.06. Marga Wehner  80 Jahre
21.06. Elvira Scholz  96 Jahre
22.06. Sigrid Irmler  70 Jahre
25.06. Margot Kruggel  85 Jahre
28.06 Siegfried Polaschek  91 Jahre
28.06. Udo Hahn  75 Jahre
03.07 Gabriele Mühl  85 Jahre
04.07. Horst Scholz  90 Jahre
04.07. Viktor Luft  70 Jahre
07.07. Edeltraud Schmidt  80 Jahre
13.07. Siegfried Koberlenz  70 Jahre
16.07. Eva Benning  90 Jahre
18.07. Christine Portsch  75 Jahre
19.07 Ilse Helbich  91 Jahre
23.07. Charlotte Urban  92 Jahre
24.07. Johanna Schmidt  92 Jahre
24.07. Ilse Schatz  80 Jahre
26.07. Carla Speer  80 Jahre
28.07. Erna Ebert  95 Jahre
Kirchengemeinde Loßwig
01.06. Ingeborg Kaubitzsch  80 Jahre
Kirchengemeinde Zinna/Welsau
27.06. Herta Ferl  85 Jahre
05.07. Anny Semmling  93 Jahre

Auch allen hier nicht genannten Geburts-
tagskindern ganz herzliche Gratulation 

und viel Glück und viel Segen auf 
allen Wegen im neuen Lebensjahr!

Getauft wurden 
30.4. Mario Steinecke aus Prettin 
29.4.  Sophia Lima-Beyrich aus Audenhain
  6.5. Johannes Irmler aus Torgau
18.5. Bennet Lungershausen aus Roitzsch
26.5. Uwe Jahn und Oliver Reinhardt

„Der Herr ist mein Licht und mein Heil – vor 
wem sollte ich mich fürchten; der Herr ist 
meines Lebens Kraft – vor wem sollte mir 
grauen?“ Psalm 27, 1

Konfirmiert wurden 
am Pfingstsonntag, 20.5.2018, in Torgau:
Clemens Dietrich, Tobias Ely, Lina Marianne 
Jung, Theo Manthey, Julius Ritter, Luca Wetzer
und in Süptitz:
Charlotte Sophie Frauendorf (Welsau), 
Thilde Gaudig (Zinna), Victoria Haß (Torgau), 
Eleonora Sarah Nitzsche (Zinna), 

Gottesdienst zu Eheschließung
11.05. Kevin Reiche und Kristin Reiche geb. 
Böhme aus Leipzig
18.05. Christian Lungershausen und Antje 
Lungershausen geb. Richter  aus Roitzsch

Goldene Hochzeit feierten
13.04. Erwin und Margret Galisch, Schildau
01.06. Helmut und Irmgard Schreyer, Torgau

„Die Liebe höret nimmer auf.“ (1. Korinther-
brief 13, 8a)

Kirchlich bestattet wurden:
Frau Ehrentraud Tacke geb. Richter 
 aus Welsau im Alter von 90 Jahren
Herr Manfred Haß aus Torgau 
 im Alter von 81 Jahren

„Christus spricht: In der Welt habt ihr Angst, 
aber seid getrost und fürchtet euch nicht! 
Ich habe die Welt überwunden“ (Johannes-
evangelium 16,33)
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Kirchenmusik

Samstag, 9. Juni, 17:00 Uhr, Schlosskirche Torgau
Friedensseufzer, Musik aus der Zeit des 30jährigen Krieges

concerto von voce
Barbara Christina Steude, Sopran; Hildegard Saretz, Cembalo

36. TORGAUER FESTWOCHE DER KIRCHENMUSIK
vom 24. Juni – 1. Juli 2018

Sonntag, 24. Juni, 17:00, Stadtkirche St. Marien
Chorkonzert der Johann-Walter-Kantorei Torgau

Chorwerke der Romantik
Barbara Christina Steude, Sopran; 

Ina Bär, Violoncello; Hildegard Saretz, Orgel
Leitung: KMD Ekkehard Saretz

Mittwoch, 27. Juni, 19:30, Schlosskirche Torgau
Das besondere Konzert

Cimbalom
Enikö Ginzery, Cimbalom / Psalter 
Josefine Horn, Cembalo / Orgel 

Freitag, 29. Juni, 20:00 Uhr Stadtkirche St. Marien
27. Torgauer Orgelnacht

Vokalquintett „Echo-Ensemble“
Thomas Lennartz, Ekkehard Saretz, Orgel

Das Dresdner Männerchorensemble „echo“ besteht aus vier ehemaligen Sängern des Dresd-
ner Kreuzchores. Trotz des jungen Alters war das Ensemble bereits in zahlreichen Tourneen 
und Konzerten in ganz Deutschland zu erleben. Einladungen vom Hamburger Michel über 
das Debüt auf der größten Dresdner Charity-Gala, der HOPE-Gala, einem Konzert in der Ber-
liner Philharmonie mitsamt Orchesterbegleitung oder als „special guest“ in der Meißner Por-
zellanmanufaktur und Newcomer bei André Sarrasani geben nur einen kleinen Einblick in das 
umfangreiche musikalische Wirken. Von Klassik bis Pop, von Bach bis Beatles, wissen die vier 
jungen Künstler ihr Publikum zu begeistern und besingen mit geistlichen Motetten und un-
terhaltsamen Gala-Programmen sowohl große Säle und Kirchen als auch barocke Kleinode 
auf dem Land. Auch Musikgrößen wie Eliaza, Dirk Michaelis oder Eva Lind haben sie schon 
zu sich nach Dresden eingeladen und so mit ihrer eigenen Konzertreihe die Kreuzkirche in 
Dresden bis auf den letzten Platz gefüllt.
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Kirchenmusik

Die Sänger Tenor/Counter: Moritz Bamberg, Jan Lang
 Bariton/Bass:  Bastian Bartsch, Gustav Augart

Thomas Lennartz, geboren 1971 in Hannover, studierte Orgel, Kirchenmusik, Schulmusik und 
Germanistik in Hannover, Köln und Leipzig sowie Orgelimprovisation am Conservatoire in 
Paris und schloss seine Studien mit der Kirchenmusik-A-Prüfung, dem Konzertexamen im 
Fach Orgel (beides „mit Auszeichnung“) und dem 1. Staatsexamen für das Lehramt an Gym-
nasien ab. Von 2003 bis 2008 wirkte Lennartz als Regionalkantor an der Basilika St. Martin 
in Bingen am Rhein und war im gleichen Zeitraum Lehrbeauftragter im Fach Orgel an der 
Musikhochschule in Mannheim. Im September 2008 wurde Lennartz zum Domorganisten an 
die Kathedrale Ss. Trinitatis in Dresden berufen, 2009 übernahm er zudem einen Lehrauftrag 
an der Dresdner Hochschule für Kirchenmusik. Seit September 2014 ist Lennartz Professor 
für Orgelimprovisation und Liturgisches Orgelspiel an der Hochschule für Musik und Thea-
ter „Felix Mendelssohn Bartholdy“ in Leipzig und Direktor des Kirchenmusikalischen Instituts.
Thomas Lennartz geht einer ausgedehnten Konzerttätigkeit nach, die ihn an bedeutende 
Instrumente im In- und Ausland führt. 

Sonntag 1. Juli, 17:00 Uhr Stadtkirche St. Marien
Concerto grosso – Das große Konzert

Werke von Vivaldi, Telemann, Geminiani
Chursächsische Capelle Leipzig

Leitung: Anne Schumann

So 29. Juli, 17:00 Uhr, Schlosskirche Torgau
MDR-Musiksommer – Harfenklang

Agnès Clément – Harfe

Vorankündigung 
Torgauer Orgelsommer 2018

vom 17. August bis 7. September 2018, jeweils 20:00 Uhr
19:30 Uhr Kirchenführung

Die  Chorprobe der Johann-Walter-Kantorei findet 
montags, 19.30 Uhr im Saal in der Wintergrüne 2 statt



Pfarrerin Christiane Schmidt 
Hellernring 29, 04861 Torgau/OT Loßwig 
Tel.: 03421-717627 Fax: 03421-717628 
mobil 01577-2397977
E-Mail: christiane@aschmidt.de  
Pfarrbüro: Pfarrstraße 5, 04860 Torgau
Präsenzzeit: donnerstags 18 – 19 Uhr

KMD Ekkehard Saretz 
Leipziger Straße 22,  04860 Torgau
Tel. 03421-904038 
E-Mail: jowakantorei@torgau.de

Gemeindebüro 
Dagmar Kautzsch 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau 
Tel.: 03421-902671 Fax: 03421-776656
E-Mail: evkirchetorgau@t-online.de
Mo, Di, Mi 11 – 12 Uhr, Do 15– 18 Uhr 

Referent für Jugendarbeit 
Matthias Grimm-Over 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
Tel.: 0178-7301338
E-Mail: Grimm-Over@t-online.de

Friedhofsverwaltung 
Gertrud Hänel
Dommitzscher Straße 10, 04860 Torgau
Tel.: 03421-902182 Fax: 03421-715483  
E-Mail: ev-friedhof-torgau@t-online.de
Mo, Di, Mi, Fr 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

Hospizdienst 
Gabriele Krüger
Karl-Marx-Platz 1c, 04860 Torgau 
Tel: 03421-701129 Fax: 03421-778114
E-Mail: hospiz@caritas-torgau.de
Di 9–12 und 13–16 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Kontakte Spendenaufruf

Vieles ist in einer Kirchengemeinde zu fi-
nanzieren. Das reicht von der Erhaltung der 
Gebäude und der Ausstattung bis zur Unter-
stützung der Gemeindearbeit, zum Beispiel 
im Kinder und Jugendbereich. 

Wenn Sie die Kirchengemeinde Torgau da-
bei unterstützen möchten, dann können Sie 
das gerne mit einer Spende tun. 

Wir freuen uns über jede Zuwendung und 
danken allen Geberinnen und Gebern!

Sie können Ihre Spende auf folgendes Kon-
to überweisen:
Kreiskirchenamt Eilenburg
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Duisburg
VWZ: ev. Kirchengemeinde Torgau


